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Damen Bezirksliga

TSV Sielmingen : SV Reudern 
Samstag, 16.03.2024, 16:30 Uhr

Günther macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TSV Sielmingen im
Spiel der Damen Bezirksliga gegen den SV Reudern endgültig fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Kristina Bayha, die ihre Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Günther / Mack gegen Wiedmann / Fiore hieß die Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Zwar brachten Hägenläuer / Barner Benkowitsch / Bayha phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Benkowitsch / Bayha mit 3:1 durch. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim folgenden 11:4, 11:6,
11:9 gegen Claudia Fiore fand Fanny Günther von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Julia Benkowitsch über die
1:3-Niederlage gegen Nathalie Wiedmann hinweggetröstet werden musste. Kirsten Mack gelang es,
Paula Barner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Kristina Bayha gelang es, Irene Hägenläuer im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Chancenlos war hingegen danach Fanny Günther
gegen Nathalie Wiedmann nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:9, 4:11, 6:11 sprang nicht heraus. Beim
3:0-Sieg gelang es Julia Benkowitsch die Gastspielerin Claudia Fiore in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht einen Satzgewinn überließ Kirsten Mack
ihrer Gegnerin Irene Hägenläuer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Der neue Zwischenstand war 6:3. Ausreichend spielerische Mittel hatte
Kristina Bayha letztlich parat, um sich gegen Paula Barner durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kirsten Mack die Partie gegen
Nathalie Wiedmann mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Fanny Günther überzeugte im Match gegen Irene Hägenläuer, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:
4 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Sielmingen am 23.03.2024 gegen den
ASV Aichwald erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Reudern erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:9. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV Sielmingen

Doppel: Günther / Mack 0:1, Benkowitsch / Bayha 1:0 
Einzel: F. Günther 2:1, J. Benkowitsch 1:1, K. Mack 2:1, K. Bayha 2:0 

 SV Reudern
Doppel: Wiedmann / Fiore 1:0, Hägenläuer / Barner 0:1 
Einzel: N. Wiedmann 3:0, C. Fiore 0:2, I. Hägenläuer 0:3, P. Barner 0:2
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